
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Gerd Mannes, Markus Bayerbach, Dr. Anne Cyron, 
Jan Schiffers, Ulrich Singer AfD 
vom 29.08.2019

Aufteilung des ANKER-Zentrums in Donauwörth

Im Sommer 2019 war in der „Augsburger Allgemeinen“ zu lesen, dass das ANKER-
Zentrum in Donauwörth aufgelöst wird und die Asylbewerber infolgedessen auf vier 
Standorte verteilt werden sollen.

Wir fragen die Staatsregierung:

1.1	 Wie sehen die konkreten Pläne für die Auflösung des ANKER-Zentrums in Do-
nauwörth aus?

1.2	 Wie sehen die konkreten Pläne für die Errichtung bzw. Erweiterung sog. Unter-
kunfts-Dependancen für die zu verlegenden Asylbewerber aus (bitte nach verleg-
ten Asylbewerbern und zukünftigen Asylbewerbern erläutern)?

1.3	 Wo werden die aktuellen Asylbewerber, die im Moment schon aus dem ANKER-
Zentrum in Donauwörth verlegt werden, untergebracht (bitte genau aufschlüs-
seln)?

2.1	 Welche Vorteile bringt eine dezentrale Unterbringung gegenüber einer Unterbrin-
gung in ANKER-Zentren im Allgemeinen mit sich?

2.2	 Welche Nachteile bringt eine dezentrale Unterbringung gegenüber einer Unter-
bringung in ANKER-Zentren im Allgemeinen mit sich?

2.3	 Welche Gefahren kann eine dezentrale Unterbringung gegenüber einer Unter-
bringung in ANKER-Zentren für die örtliche Bevölkerung mit sich bringen?

3.1	 Wie viele Menschen leben derzeit im ANKER-Zentrum Donauwörth?
3.2	 Aus welchen Herkunftsländern stammen die derzeitigen Bewohner des ANKER-

Zentrums Donauwörth?
3.3	 Seit wann leben die derzeitigen Bewohner durchschnittlich in Deutschland (bitte 

nach Herkunftsland und Jahren aufschlüsseln)?

4.1	 Wann werden Asylbewerber verpflichtet, in einem zentralen sog. ANKER-Zen
trum bzw. in einer Außenstelle zu wohnen?

4.2	 Wie viele abgebrochene, nicht erfolgreiche Rückführungen haben seit Gründung 
des ANKER-Zentrums Donauwörth stattgefunden (bitte nach Zielländern der 
Rückreise aufschlüsseln)?

4.3	 Wie viele Bewohner lebten bzw. leben seit der Gründung des ANKER-Zentrums 
Donauwörth bis jetzt im ANKER-Zentrum Donauwörth?

5.1	 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Donauwörth insgesamt ver-
lassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

5.2	 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Donauwörth aufgrund einer 
positiven Bleibeperspektive verlassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern 
aufschlüsseln)?

5.3	 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Donauwörth aufgrund des 
Erreichens der maximalen Wohnverpflichtungsdauer verlassen (bitte zeitlich und 
nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?
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6.1	 Wie viele abgelehnte Asylbewerber haben das ANKER-Zentrum in Donauwörth 
verlassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern bzw. Zielländern aufschlüs-
seln)?

6.2	 Wie viele vollziehbar ausreisepflichtige Asylbewerber haben das ANKER-Zen
trum in Donauwörth aufgrund einer erfolgreichen Rück- bzw. Ausreise verlassen 
(bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

6.3	 Wie viele sog. Dublin-Fälle haben das ANKER-Zentrum in Donauwörth verlassen 
(bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

7.1	 Wie viele Asylbewerber sind freiwillig aus dem ANKER-Zentrum Donauwörth in 
ihre Heimat aus- bzw. zurückgereist (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern 
aufschlüsseln)?

7.2	 Wie viele sind davon (siehe Frage 7.1) bereits wieder in Bayern (bitte genau auf-
schlüsseln)?

7.3	 Wie viele Todesfälle gab es im ANKER-Zentrum Donauwörth (bitte zeitlich und 
nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

8.1	 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Donauwörth aufgrund 
von Inhaftierungen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

8.2	 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Donauwörth, da ihr 
Asylstatus anerkannt worden ist (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern auf-
schlüsseln)?

8.3	 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Donauwörth infolge-
dessen, dass sie untergetaucht sind bzw. waren (bitte zeitlich und nach Her-
kunftsländern aufschlüsseln)?

Antwort
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 
vom 08.10.2019

1.1	 Wie sehen die konkreten Pläne für die Auflösung des ANKER-Zentrums in 
Donauwörth aus?

Die Auflösung des Donauwörther Standortes wird schrittweise bis zum Jahresende er-
folgen.

1.2	 Wie sehen die konkreten Pläne für die Errichtung bzw. Erweiterung sog. 
Unterkunfts-Dependancen für die zu verlegenden Asylbewerber aus (bitte 
nach verlegten Asylbewerbern und zukünftigen Asylbewerbern erläutern)?

Aktuell sind drei Unterkunfts-Dependancen des künftigen ANKERs Schwaben (Augs-
burg-Kobelweg, Augsburg-Hohenstaufenstraße, Mering) mit rund 300 Asylbewerbern 
(Stand 31.08.2019) aus der jetzigen ANKER-Einrichtung in Donauwörth belegt. Dane-
ben sind weitere Unterbringungskapazitäten in Neu-Ulm, Augsburg und Kempten mit 
etwas mehr als 800 Plätzen geplant. Mit diesen Unterkunfts-Dependancen lässt sich 
der Wegfall der Unterkunftsplätze des Donauwörther Standortes so weit kompensieren, 
dass auch künftig im Rahmen der Erstaufnahme die im Regierungsbezirk Schwaben 
ankommenden Asylbewerber untergebracht werden können.

1.3	 Wo werden die aktuellen Asylbewerber, die im Moment schon aus dem 
ANKER-Zentrum in Donauwörth verlegt werden, untergebracht (bitte genau 
aufschlüsseln)?

Die aus der ANKER-Einrichtung Donauwörth zur Vorbereitung einer Schließung be-
reits abverlegten und noch abzuverlegenden Asylbewerber werden je nach bisheri-
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ger Aufenthaltsdauer und Bleibeperspektive in den Unterkunfts-Dependancen des 
ANKERs Schwaben sowie in schwäbischen Gemeinschafts- und dezentralen Unter-
künften untergebracht. Auf die Unterkunfts-Dependancen entfallen dabei bislang rund  
300 Asylbewerber, die restlichen 575 Asylbewerber werden bis zum Jahresende schritt-
weise auf die Anschlussunterbringung umverteilt (Stand 31.08.2019).

2.1	 Welche Vorteile bringt eine dezentrale Unterbringung gegenüber einer Un-
terbringung in ANKER-Zentren im Allgemeinen mit sich?

2.2	 Welche Nachteile bringt eine dezentrale Unterbringung gegenüber einer 
Unterbringung in ANKER-Zentren im Allgemeinen mit sich?

2.3	 Welche Gefahren kann eine dezentrale Unterbringung gegenüber einer Un-
terbringung in ANKER-Zentren für die örtliche Bevölkerung mit sich brin-
gen?

Bei den ANKER-Einrichtungen (und Unterkunfts-Dependancen) handelt es sich um 
Unterkünfte im Bereich der Erstaufnahme, während es sich bei den dezentralen Un-
terkünften sowie den Gemeinschaftsunterkünften um Einrichtungen im Bereich der 
Anschlussunterbringung handelt. Bei Letzteren richtet sich die Unterscheidung unab-
hängig von der Unterkunftsgröße nach dem Betreiber: Gemeinschaftsunterkünfte wer-
den von den Regierungen, dezentrale Unterkünfte von den Landkreisen und kreisfreien 
Städten betrieben. 

In den Erstaufnahmeeinrichtungen (in Bayern: ANKER) werden die Asylbewerber 
für das jeweilige Land im Rahmen der gesetzlichen Höchstverbleibensdauer bis zum 
Abschluss des Asylverfahrens untergebracht. Wenn keine Wohnverpflichtung mehr im 
ANKER besteht, sind die Asylbewerber in die Anschlussunterbringung abzuverlegen.

Die Unterbringungsarten Erstaufnahme und Anschlussunterbringung können auf-
grund ihrer unterschiedlichen Funktion nicht auf Vorteile bzw. Nachteile miteinander 
verglichen werden, da sie nicht in einem Alternativverhältnis stehen. Entsprechend der 
polizeilichen Lageeinschätzung wird im Übrigen bei allen Unterkünften – ohne Unter-
schied nach ANKER, Gemeinschaftsunterkunft oder dezentraler Unterkunft – mit einem 
unterkunftsspezifischen Sicherheitskonzept für die bestmögliche Sicherheit in und um 
die Asylunterkünfte gesorgt.

3.1	 Wie viele Menschen leben derzeit im ANKER-Zentrum Donauwörth?

In der ANKER-Einrichtung in Donauwörth sind mit Stand 31.08.2019 insgesamt  
575 Personen untergebracht.

3.2	 Aus welchen Herkunftsländern stammen die derzeitigen Bewohner des 
ANKER-Zentrums Donauwörth?

Die fünf  Hauptherkunftsländer der Bewohner der ANKER-Einrichtung Donauwörth stel-
len sich aktuell (Stand 31.08.2019) wie folgt dar:
–	 Türkei,
–	 Gambia,
–	 Nigeria,
–	 Pakistan,
–	 Afghanistan.

3.3	 Seit wann leben die derzeitigen Bewohner durchschnittlich in Deutschland 
(bitte nach Herkunftsland und Jahren aufschlüsseln)?

Die Berechnung der Verweildauer beginnt mit der Erst-Zuweisung in den ANKER. Im 
Hinblick auf die bevorstehende Schließung der ANKER-Einrichtung Donauwörth be-
trägt die durchschnittliche Verweildauer zum Stand 29.09.2019 lediglich rund zwei Mo-
nate (63 Tage). 

Darüber hinaus werden keine Daten zur Gesamtverweildauer der derzeitigen Be-
wohner in Deutschland erfasst und können auch nicht mit einem vertretbaren Verwal-
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tungsaufwand innerhalb der zur Beantwortung der Schriftlichen Anfrage zur Verfügung 
stehenden Zeit ermittelt werden.

4.1	 Wann werden Asylbewerber verpflichtet, in einem zentralen sog. ANKER-
Zentrum bzw. in einer Außenstelle zu wohnen?

Gemäß § 47 Abs. 1 Asylgesetz (AsylG) besteht eine bundesgesetzliche Wohnverpflich-
tung in ANKER-Einrichtungen und Unterkunfts-Dependancen grundsätzlich für bis zu 
18 Monate (vor Inkrafttreten des Zweiten Gesetzes zur besseren Durchsetzung der 
Ausreisepflicht am 21.08.2019: sechs Monate). Der Freistaat Bayern hat zudem von 
seiner Regelungsbefugnis Gebrauch gemacht und für Ausländer, bei denen noch keine 
Entscheidung des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge vorliegt oder der Asylan-
trag als unzulässig oder offensichtlich unbegründet abgelehnt wurde, eine Wohnver-
pflichtung für maximal 24 Monate festgelegt. Kommen die betroffenen Ausländer zudem 
aus sicheren Herkunftsländern oder wurde ihr Asylantrag im beschleunigten Verfahren 
bearbeitet, so sind sie in der Regel bis zur Ausreise bzw. Abschiebung verpflichtet, in 
einer ANKER-Einrichtung zu wohnen. Ebenfalls bis zur Ausreise verpflichtet im ANKER 
zu wohnen, sind Mitwirkungsverweigerer und Identitätstäuscher.

Die Wohnverpflichtung von Familien mit minderjährigen Kindern beträgt in jedem Fall 
maximal sechs Monate.

4.2	 Wie viele abgebrochene, nicht erfolgreiche Rückführungen haben seit 
Gründung des ANKER-Zentrums Donauwörth stattgefunden (bitte nach 
Zielländern der Rückreise aufschlüsseln)?

Die der Fragestellung zugrunde liegenden Daten werden nicht gesondert erfasst und 
können mit vertretbarem Verwaltungsaufwand auch nicht innerhalb der zur Beantwor-
tung der Schriftlichen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit ermittelt werden.

4.3	 Wie viele Bewohner lebten bzw. leben seit der Gründung des ANKER-Zen
trums Donauwörth bis jetzt im ANKER-Zentrum Donauwörth?

Seit Inbetriebnahme am 01.08.2018 wurden 2.937 Personen in der ANKER-Einrichtung 
Donauwörth aufgenommen (Stand 31.08.2019).

5.1	 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Donauwörth insgesamt 
verlassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Vorbemerkung zur Beantwortung der Frage 5.1: 
Bei der Beantwortung der Frage wird ausschließlich auf die abverlegten Personen (z. B. 
in Einrichtungen der Anschlussunterbringung) abgestellt. Darüber hinaus ist eine Auf-
schlüsselung nach untergetauchten bzw. an andere Aufnahmeeinrichtungen weiterge-
leiteten Personen nicht mit vertretbarem Verwaltungsaufwand in der Kürze der zur Be-
antwortung der Schriftlichen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit möglich.

Insgesamt haben 1.777 Personen die ANKER-Einrichtung in Donauwörth seit Inbetrieb-
nahme am 01.08.2018 verlassen (Aufschlüsselung siehe Anlage 1 zu Frage 5.1 mit 
Stand 31.08.2018).

5.2	 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Donauwörth aufgrund 
einer positiven Bleibeperspektive verlassen (bitte zeitlich und nach Her-
kunftsländern aufschlüsseln)?

Vorbemerkung zur Beantwortung der Frage 5.2:
Personen mit einer Duldung gem. § 60a Aufenthaltsgesetz (AufenthG) werden nicht 
von den nachstehend angegebenen Zahlen umfasst. Diese sind grundsätzlich ausrei-
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sepflichtig. Diese Ausreisepflicht wird gem. § 60a AufenthG lediglich vorübergehend 
ausgesetzt. Demzufolge besteht für den Personenkreis mit dem aufenthaltsrechtlichen 
Status einer Duldung grundsätzlich keine positive Bleibeperspektive.

Insgesamt verließen 328 Asylbewerber die ANKER-Einrichtung Donauwörth aufgrund 
einer positiven Bleibeperspektive.

Die konkrete Aufschlüsselung stellt sich wie folgt dar (Stand 31.08.2019):

Herkunftsland Anzahl

Türkei 325

Irak 2

Syrien 1

Darüber hinaus werden keine Daten statistisch erfasst und können mit vertretbarem 
Aufwand innerhalb der zur Beantwortung der Schriftlichen Anfrage zur Verfügung ste-
henden Zeit auch nicht ermittelt werden.

5.3	 Wie viele Personen haben das ANKER-Zentrum in Donauwörth aufgrund 
des Erreichens der maximalen Wohnverpflichtungsdauer verlassen (bitte 
zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Daten hierzu können mit vertretbarem Aufwand innerhalb der zur Beantwortung der 
Schriftlichen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit nicht ermittelt werden. 

6.1	 Wie viele abgelehnte Asylbewerber haben das ANKER-Zentrum in Donau-
wörth verlassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern bzw. Zielländern 
aufschlüsseln)?

Insgesamt haben 879 abgelehnte Asylbewerber die ANKER-Einrichtung in Donauwörth 
seit Inbetriebnahme am 01.08.2018 verlassen (Aufschlüsselung siehe Anlage 2 zu Fra-
ge 6.1 mit Stand 31.08.2019).

6.2	 Wie viele vollziehbar ausreisepflichtige Asylbewerber haben das ANKER-
Zentrum in Donauwörth aufgrund einer erfolgreichen Rück- bzw. Ausreise 
verlassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Aus der ANKER-Einrichtung Donauwörth haben im Zeitraum vom 01.08.2018 bis zum 
30.06.2019 insgesamt 123 Drittstaatsangehörige das Bundesgebiet wieder verlassen. 
Aufgrund der Kürze der zur Beantwortung zur Verfügung stehenden Zeit kann keine 
weitere Aufschlüsselung erfolgen. 

6.3	 Wie viele sog. Dublin-Fälle haben das ANKER-Zentrum in Donauwörth ver-
lassen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Aus der ANKER-Einrichtung Donauwörth konnten im Zeitraum vom 01.08.2018 bis zum 
31.08.2019 insgesamt 84 Dublin-Fälle erfolgreich rücküberstellt werden. Aufgrund der 
Kürze der zur Beantwortung zur Verfügung stehenden Zeit kann keine weitere Auf-
schlüsselung erfolgen.
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7.1	 Wie viele Asylbewerber sind freiwillig aus dem ANKER-Zentrum Donau-
wörth in ihre Heimat aus- bzw. zurückgereist (bitte zeitlich und nach Her-
kunftsländern aufschlüsseln)?

7.2	 Wie viele sind davon (siehe Frage 7.1) bereits wieder in Bayern (bitte genau 
aufschlüsseln)?

Die zur Beantwortung der Fragen erforderlichen Daten liegen so nicht vor und können 
innerhalb der zur Beantwortung zur Verfügung stehenden Zeit auch nicht mir vertretba-
rem Verwaltungsaufwand ermittelt werden.

7.3	 Wie viele Todesfälle gab es im ANKER-Zentrum Donauwörth (bitte zeitlich 
und nach Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Seit Inbetriebnahme der ANKER-Einrichtung in Donauwörth am 01.08.2018 gab es ei-
nen Todesfall (Stand 13.09.2019).

Herkunftsland Zeitpunkt

Nigeria 05.07.2019

8.1	 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Donauwörth auf-
grund von Inhaftierungen (bitte zeitlich und nach Herkunftsländern auf-
schlüsseln)?

Seit Inbetriebnahme der ANKER-Einrichtung in Donauwörth am 01.08.2018 haben die-
se insgesamt 28 Personen aufgrund von Inhaftierungen verlassen (Stand 31.08.2019).

Monat 2018/11 2018/12 2019/02 2019/03 2019/04 2019/05 2019/06 2019/07 Gesamt

Gambia 2 3 1 2 3 3 6 20

Türkei 1 1 1 1 4

Nigeria 2 1 3

Marokko 1 1

Gesamt 2 1 4 2 2 6 3 8 28

8.2	 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Donauwörth, da 
ihr Asylstatus anerkannt worden ist (bitte zeitlich und nach Herkunftslän-
dern aufschlüsseln)?

Siehe Antwort zu Frage 5.2.

8.3	 Wie viele Asylbewerber verließen das ANKER-Zentrum in Donauwörth infol-
gedessen, dass sie untergetaucht sind bzw. waren (bitte zeitlich und nach 
Herkunftsländern aufschlüsseln)?

Vergleiche Antwort zu Frage 7.1.



Anlage zu Frage 5.1. 
Zeilenbeschriftungen 2018/08 2018/09 2018/10 2018/11 2018/12 2019/01 2019/02 2019/03 2019/04 2019/05 2019/06 2019/07 2019/08 2019/09 Gesamtergebnis 
Türkei 54 51 55 134 90 63 84 77 62 52 55 171 124 14 1086 
Gambia 26 23 9 17 11 10 23 17 20 28 60 58 49 33 384 
Nigeria 10 2 3 12 2 41 10 64 23 33 14 214 
Afghanistan 1 1 1 1 2 2 5 3 3 19 
Syrien 3 1 5 1 4 1 15 
Pakistan 1 1 1 1 1 1 6 
Ukraine 5 1 6 
Äthiopien 1 1 3 5 
Somalia 1 1 1 1 1 5 
Senegal 1 1 2 4 
Irak 1 3 4 
Südafrika 4 4 
Iran 1 2 1 4 
Ägypten 2 1 3 
Mali 1 1 2 
Eritrea 1 1 2 
Republik Kosovo 1 1 2 
Cote d'Ivoire (Elfenbeinküste) 1 1 
Jamaika 1 1 
Aserbaidschan 1 1 
Ghana 1 1 
Turkmenistan 1 1 
Albanien 1 1 
Tunesien 1 1 
Guinea 1 1 
Sierra Leone 1 1 
Marokko 1 1 
Liberia 1 1 
Libyen 1 1 
Gesamtergebnis 87 76 80 166 108 84 124 100 127 91 185 266 219 64 1777 

Anlage 1 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/4065



Anlage zu Frage 6.1. 
Zeilenbeschriftungen 2018/08 2018/09 2018/10 2018/11 2018/12 2019/01 2019/02 2019/03 2019/04 2019/05 2019/06 2019/07 2019/08 2019/09 Gesamtergebnis 
Gambia 24 22 8 15 10 10 17 16 20 25 55 50 48 27 347 
Türkei 29 19 22 44 46 26 33 18 17 27 16 27 9 5 338 
Nigeria 5 2 2 6 2 23 7 55 16 28 14 160 
Äthiopien 1 1 4 1 7 
Afghanistan 4 1 2 7 
Somalia 1 1 1 3 
Ägypten 2 1 3 
Iran 1 1 1 3 
Pakistan 1 1 2 
Irak 1 1 
Guinea 1 1 
Liberia 1 1 
Mali 1 1 
Tunesien 1 1 
Ghana 1 1 
Ukraine 1 1 
Algerien 1 1 
Senegal 1 1 
Gesamtergebnis 55 42 35 64 62 38 58 37 61 59 128 103 89 48 879 

Anlage 2 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/4065
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